Gemeinde Margetshochheim

NIEDERSCHRIFT UBER DIE OFFENTLICHE
SITZUNG DES BAUAUSSCHUSSES
MARGETSHOCHHEIM

Sitzungsdatum: Donnerstag, 20.02.2014

Beginn: 16:30 Uhr

Ende 17:45 Uhr

Ort: im Rathaus, Zimmer des Blrgermeisters
TAGESORDNUNG

Offentliche Sitzung

1

Bauantrag fur den Anbau eines Zwerchhauses, FINr. 1365, BV/057/2014
Neubergstralle 1

Bauantrag zum Anbau an ein bestehendes Wohnhaus mit BV/060/2014
energetischer Sanierung, FINr. 4822, Bachwiese 60

Bauantrag zum Neubau eines Einfamilienwohnhauses mit BV/059/2014
Einliegerwohnung, FINr. 4647, Bachwiese 20

Antrag auf Befreiung fur die Dachdeckung des Anwesens Lerchenweg BV/055/2014
19, FINr. 1204

Kommunales Forderprogramm - Forderantrag fir die energetische BV/056/2014
Dachsanierung, Poinstr. 12, FI.Nr. 4039
Beschilderungskonzept Margetshochheim - Vorabstimmung der BV/062/2014

Beschilderung
Informationen und Termine BV/061/2014



ANWESENHEITSLISTE

Vorsitzender
Brohm, Waldemar 1. BGM

Ausschussmitglieder

Burkard, Georg
Dobling, Edwin
Etthofer, Peter
Jungbauer, Ottilie

Abwesende und entschuldigte Personen:
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1. BUrgermeister Waldemar Brohm eréffnet um 16:30 Uhr die Sitzung des Bauausschusses
Margetshdchheim, begrif3t alle Anwesenden und stellt die ordnungsgeméRe Ladung und
Beschlussfahigkeit des Bauausschusses Margetshochheim fest.

OFFENTLICHE SITZUNG

|TOP 1 Bauantrag fur den Anbau eines Zwerchhauses, FINr. 1365, Neubergstralie 1 |

Das Bauvorhaben befindet sich im Innenbereich gem. § 34 BauGB. Fur den Einbau eines
Pflegebades im Dachgeschoss beantragt der Bauherr den Einbau eines Zwerchhauses.

Beschluss:
Dem Bauantrag wird das gemeindliche Einvernehmen erteilt.

einstimmig beschlossen Ja5 Nein 0

Bauantrag zum Anbau an ein bestehendes Wohnhaus mit energetischer

TOP 2 Sanierung, FINr. 4822, Bachwiese 60

Das Bauvorhaben befindet sich im Geltungsbereich der ,7. Anderung des Bebauungsplanes
Bachwiese®. Aufgrund des geplanten Anbaus an das bestehende Flachdachgebaude
Bachwiese 60 wird als Befreiung beantragt, abweichend von den Festsetzungen des
Bebauungsplanes diesen Anbau ebenfalls als Flachdach auszuftihren.

Aufgrund von Ruckfragen aus dem Bauausschuss beziiglich vorhergehender Entscheidungen
und der allgemeinen Beschlusslage hinsichtlich einer Veranderungssperre im Plangebiet, wurde
der Beschluss zu diesem Antrag zuriickgestellt und wird in der Bauausschusssitzung am
13.03.2014 erneut beraten.

zuriickgestellt

Bauantrag zum Neubau eines Einfamilienwohnhauses mit Einliegerwohnung,

TOP 3 EINr. 4647, Bachwiese 20

Fur das geplante Bauvorhaben werden Befreiungen zu den Festsetzungen des
Bebauungsplanes ,Bachwiese® wegen

— der Uberschreitung der Baugrenzen bergseits und talseits,

— der Uberschreitung der maximalen Traufhéhe um 1,21 m,

— der zulassigen Sockelhéhe um 1,52 m,

— der Festsetzung unzuldssiger Anlagen (Nebengebaude),

— der Festsetzung ,talseits zweigeschossig®“, da das Bauvorhaben talseits dreigeschossig
wirkt,

— der Zulassigkeit des Kniestocks im Teilbereich des Gebaudes,

— der Zulassigkeit der Hohe von Stitzmauern (Sollvorschrift)
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beantragt. Dies wird insbesondere damit begriindet, dass nach dem Wunsch der Bauherren das
Wohnhaus in allen Etagen barrierefrei erreichbar sein soll und entsprechender Platzbedarf
hierfur erforderlich sei.

Beschluss:

Dem vorliegenden Bauantrag wird, ebenso wie den beantragten Befreiungen, zugestimmt und
das gemeindliche Einvernehmen erteilt.

einstimmig beschlossen Ja5 Nein O

Antrag auf Befreiung fur die Dachdeckung des Anwesens Lerchenweg 19,

Lol FINr. 1204

Die Bauherren beantragen, im Rahmen der Sanierung des Wohnhauses die Dachdeckung mit
anthrazitfarbenen Dachziegeln auszufiihren. Nach den Festsetzungen des Bebauungsplanes
,Bodenacker-Am Friedhof* sind engobierte, rotbraune Dachziegel zulassig.

Zur Begrundung wird angefuhrt, dass auf der direkt angebauten Doppelhaushélfte ebenfalls
graue Ziegel zugelassen wurden und die anthrazitfarbene Dachdeckung besser zur geplanten
Gestaltung des AulRenputzes passen wirde.

Beschluss:
Der beantragten Befreiung von den Festsetzungen des Bebauungsplanes wird zugestimmit.

einstimmig beschlossen Ja5 Nein 0

Kommunales Férderprogramm - Férderantrag fiir die energetische

TORES Dachsanierung, Poinstr. 12, FI.Nr. 4039

Fur die energetische Dachsanierung am Anwesen Pointstr. 12, FI.Nr. 4039, wurde ein Antrag
auf Gewahrung einer Zuwendung im Rahmen des Kommunalen Férderprogramms an die
Gemeinde gestellt.

Die zuwendungsfahigen Kosten liegen bei 13.446,03 €. Somit liegt die mogliche Férderung von
30% bei 4.033,81 €.

Die zur Foérderung eingereichten Gewerke sollen als erster Bauabschnitt geférdert werden. Im
zweiten Bauabschnitt sollen MaRnahmen zur Fassadensanierung und Férderung beantragt
werden.

Beschluss:

Auf der Grundlage des Priifvermerks zur Feststellung der Zuwendungsféahigkeit des
Architektenbtiros Schroder vom 03.02.2014 stimmt der Bauausschuss der Gewahrung von
Fordermitteln im Rahmen des Kommunalen Forderprogramms als erster Bauabschnitt in Hohe
von 4.033,81 € zu.

5: 0 Stimmen.

Grundsatzlich soll in der gemeindlichen Gestaltungssatzung erganzt werden, dass eine

Férderung in Bauabschnitten moglich ist, wenn diese innerhalb von fuinf Jahren durchgeftihrt
werden und der bei der Erstbeantragung gultige Férderhdchstsatz nicht ausgeschopft wurde.
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Beschilderungskonzept Margetshochheim - Vorabstimmung der

e Beschilderung

Die Regierung von Unterfranken hat mit Bescheid vom 23.12.2013 die MalRBhahme
"Beschilderungskonzept" bewilligt. Der Bewilligungszeitraum endet am 31.12.2014, somit ist die
Mafnahme zwingend in diesem Jahr auszufiihren.

Zum Beschilderungskonzept haben bereits verschiedene Beratungen in der Gemeinde
stattgefunden. Die gewtinschte Art der Gestaltung wurde vom Bauausschuss, nach
Besichtigung entsprechender Modelle, bereits ausgewahilt.

Herr Architekt Schroder ist mit der weiteren Planung und Umsetzung der Ma3nahme beauftragt.
Sein Biro wird in Anlehnung an die gewuinschten Modellvarianten einen Modellentwurf und ein
Aufstellungskonzept der Schilder ausarbeiten. Dieses Konzept wird dem Bauausschuss im
Marz vorgestellt und die Standorte im Zuge einer Ortsbegehung verbindlich festgelegt.

Anhand einer vom Technischen Bauamt erstellten Diskussionsgrundlage wurden Objekte,
Gewerbe und Platze ausgewabhilt, die fir Ortsfremde wichtig sind und deshalb ausgeschildert
werden sollen.

Beschluss:

Ins Beschilderungskonzept sollen die im Bauausschuss festgelegten Einrichtungen und Platze
aufgenommen werden.

Als weiterer Schritt sollen fur die Ausschilderung von Gewerbe separate Tafeln an den
Ortseingangen eingeplant werden. Herr Schroder soll eine solche Mdglichkeit in einem
erweiterten Konzept mit aufnehmen.

Die in der Bauausschusssitzung festgelegten Objekte werden an Herrn Architekt Schréder zur
Ausarbeitung eines Beschilderungskonzeptes weitergeleitet.

Der Bauausschuss hat als Sitzungstermin fur die Vorstellung des Konzeptes den 19.03.2014,
16 Uhr festgelegt. Zusatzlich sollen der Agenda Arbeitskreis und die Kollegen aus dem
Gemeinderat eingeladen werden.

einstimmig beschlossen Ja5 Nein O

| TOP 7 Informationen und Termine

Gehstreifen Dorfstral3e

Laut telefonischer Mitteilung der Firma Straub an Herrn Architekt Schroder am 05.02.2014,
werden die bemangelten Pflastersteine des Gehstreifens in der Dorfstra3e demnéchst
ausgewechselt. Die Herstellerfirma rdumte einen Fabrikationsfehler ein und machte die Zusage,
die Pflastersteine kostenlos zu liefern.

Die Steine werden sofort nach Lieferung ausgewechselt, so dass bis spatestens Ende Februar
2014 der Mangel beseitigt wird.

Umgestaltung Rathauseingang

Die Ausschreibungsunterlagen wurden verschickt und werden in der ndchsten
Bauausschusssitzung im Mérz vergeben. Herr Schréder wird fir die dreimalige Um- bzw.
Neuplanungen keinen Kostenansatz geltend machen, er wird jedoch stattdessen als
anrechenbare Kosten den Kostenanschlag nach der Ausschreibung heranziehen.

Termine
Die nachste Bauausschusssitzung findet am Donnerstag, 13.03.2014, statt.
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Sanierung Gasnetz

Die Bauausschussmitglieder driickten ihr Befremden beziiglich der vielen Baustellen zur
Reparatur des Gasnetzes aus. Hinsichtlich des Gasnetzes sollen klarende Gesprache mit dem
alten und neuen Konzessionar gefiihrt werden.

Mit Dank fir die rege Mitarbeit schlief3t 1. Burgermeister Waldemar Brohm die 6ffentliche
Sitzung des Bauausschusses Margetshochheim.

Waldemar Brohm Nicole Scherbaum
1. Burgermeister Schriftfihrer/in

Sitzung des Bauausschusses Margetshéchheim vom 20.02.2014 Seite 6 von 6



	FLD_sitextg
	FLD_SIDAT
	Text
	Vorlage
	Tagesordnung
	SMC_BM_SNFUNK
	Anwesenheit
	Entschuldigt
	BM_Text2
	Betreff
	Nummer
	Wortprotokoll
	Beschluß
	BeschlussK
	AbstimmungK
	Abstimmungsergebnis
	Zu
	BM_Text3

